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Liebe Schwestern und Brüder, 

Lichterfelde Ost, 22. November 1925 – ein Mann steigt aus dem Zug. Vor dem 

Bahnhof stehen Kutschen, die auf Kundschaft warten. Interessiert schaut er sich um: 

„Die Straße führt rechts nach Lankwitz! In die Richtung der Mater Dolorosa Kirche! 

Weiter hinter schneidet die Kadettenanstalt von Lichterfelde mit ihrer Kuppel in den 

Horizont …“, so beschreibt Dr. Carl Sonnenschein in den „Weltstadtbetrachtungen“ 

einer Berliner Wochenzeitschrift seine Eindrücke. Der Kirchturm von Mater Dolorosa 

ist gut zu erkennen. Damals waren die Bäume noch nicht so groß gewachsen. In einer 

Kutsche sitzend, erblickt er schon bald den nächsten Turm einer katholischen Kirche. 

Es ist das zu dieser Zeit höchste Gebäude in Marienfelde, die Turmkuppel des Klos-

ters Vom Guten Hirten, sein eigentliches Ziel. Auch dieser Turm ist schon von weitem 

deutlich zu sehen. Sonnenschein schwärmt davon in seiner Beschreibung. Der Berli-

ner Süden hat es ihm angetan. Überall gibt es noch freie Bauflächen. Er schmiedet 

Pläne, gewinnt Investoren, und schon bald entsteht eine neue Siedlung für sozial-

schwache Berliner Innenstadt-Familien, diesmal in Marienfelde: Der Mariengarten. 

Gleich daneben wird noch ein Grundstück mit erworben, auf dem 1930 die St. Alfons 

Kirche eingeweiht wird. Seitdem ragt ein dritter katholischer Kirchturm in den Himmel 

des Berliner Südens. Seine Einweihung wird er zwar nicht mehr miterleben, ein Jahr 

zuvor verstirbt Sonnenschein, aber er hat den Startschuss mit seiner Initiative gege-

ben.  

Alle drei Türme haben um sich herum bewegte Zeiten miterlebt, und sind dennoch 

zum Glück keine typischen Denkmale früherer Epochen geworden. Sie stehen in un-

serer neuen Pfarrei „St. Maria – Berliner Süden“ für lebendiges und segensreiches 

Gemeindeleben bis heute! 

Dr. Carl Sonnenschein: Priester, Publizist, Seelsorger für Studierende und Sozialar-

beiter! War er ein Visionär, seiner Zeit voraus? Auf jeden Fall war er Realist, der die 

Chancen und das Potential erkennt. Er sieht die Region in einer Einheit, Straßen, die 

einander verbinden – trotz der unterschiedlichen Bezirke in dem 1920 gegründeten 

Groß-Berlin. In seinen „Weltstadtbetrachtungen“ spricht er darüber, er möchte Katho-

liken positionieren, sie sollen die Gesellschaft mitgestalten. Sonnenschein beschreibt 
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das politische und kirchliche Leben in Berlin. Erstaunlich, wie aktuell viele seiner an-

gesprochenen Themen immer noch sind. Er kennt sich aus – auch hier im Süden - 

und weiß um das Leben der Menschen, ist befreundet mit den Seelsorgern vor Ort, 

wird immer wieder von ihnen eingeladen in den Süden Berlins zu Festtagspredigten 

oder zu Vertretungen…  

Am kommenden 25. März werden wir nun mit unserem Erzbischof den Gründungs-

gottesdienst der „Pfarrei St. Maria – Berliner Süden“ feiern. Was würde uns Carl Son-

nenschein wohl an diesem Tag für die Zukunft mit auf den Weg geben?  

Für ehemals drei katholische Gemeinden und die zahlreichen Orte kirchlichen Lebens 

geht eine intensive Zeit des Zusammenwachsens und Kennenlernens zu Ende. Wir 

haben uns „auf den Weg gemacht“ und werden es als „pilgernde Kirche“ auch bleiben. 

Vielleicht würde Carl Sonnenschein zu uns sagen: Ihr lebt jetzt in einer Zeit, in der die 

„hoch gewachsenen Bäume“ längst den Blick auf unsere Kirchtürme verdecken. Es 

gibt kaum noch „freie Bauflächen“. Weitere und große Wohngebiete sind seit den 

„Sonnenschein-Tagen“ um uns herum entstanden und haben ihre eigene Welt. Wo 

sind wir dort als Kirche? Sind wir erkennbar für die Menschen? 

Auf dem Titelbild dieser Ausgabe unseres Gemeindebriefes sehen wir das Turm-

kreuz der Kirche Mater Dolorosa. Es wurde aufgerichtet, damit der Turm wieder bes-

ser zu erkennen ist. Die Arme des Kreuzes in alle vier Himmelsrichtungen sollen von 

überall aus zu sehen sein. Sie weisen uns als Gottesdienst- und Kirchenbesucher 

aber auch entgegengesetzt dorthin zurück, wo wir leben, arbeiten und zu Hause sind. 

„Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet die Frohe Botschaft der ganzen Schöp-

fung“ (Mk 16,15). 

Carl Sonnenschein würde uns in seiner Festpredigt, diesen Auftrag Jesu sicherlich 

wieder neu ans Herz legen.  

Ich freue mich, mit Ihnen auf diesem Weg im „Berliner Süden“ weiter zu gehen.  

Unsere Kirchentürme sind eine gute Orientierung, wo wir Station machen können. 

Ihr Pfarrer Harry Karcz 

Hier die Webseite zum Turmkreuz von Mater Dolorosa:  
http://www.mater-dolorosa-lankwitz.de/wiki/doku.php/kirchenfuehrer:turmkreuz 
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Unsere neuen Leitungsgremien  
der Pfarrei St. Maria – Berliner Süden 

haben sich konstituiert und ihre Arbeit begonnen 

Kirchenvorstand: 
1. Vorsitzender Pfarrer Harry Karcz 2. Vorsitzende Barbara Saß-Viehweger 

Leitungsteam des Pfarreirates St. Maria: 
Maja Richter, Lukas Trenkler, Harry Karcz 

Sprecherteam Gemeinderat Vom Guten Hirten und St. Alfons: 
Dr. Maria Vill, Gerhard Purschke, Harry Karcz 

Sprecherteam Gemeinderat Mater Dolorosa: 
Barbara Dobrowolski, Jessica Kranefoer, Markus Messerschmitt, Harry Karcz 

Nach der konstituierenden Sitzung am 1. Dezember setzt sich der Gemeinderat (GR) aus folgenden Ge-

meindemitgliedern zusammen, die sich auch in den Gottesdiensten am 26./27. Februar vorstellen werden: 

Markus Messerschmitt, Jessica Kranefoer, Emanuel Schmidt, Chiara Spillecke, Matthias Kranefoer, Eli-

sabeth Vössing und als berufenes Mitglied Barbara Dobrowolski. Die Berufung weiterer Mitglieder aus den 

Orten kirchlichen Lebens (Pfadfinder, Kita, Krankenhaus; Marienschwestern) wird durch Gespräche noch 

ermittelt. Wie zu erkennen ist, hat auch hier ein Generationswechsel stattgefunden. Zur Unterstützung 

dieses jungen GR wurde die bisherige langjährige PGR – Vorsitzende in den GR berufen. Weiterhin wur-

den Franziska Stachowitz und für die Gruppe der Pfadfinder Jacob Hilke in den Gemeinderat berufen. 

Nach der neuen Satzung für den GR nennt sich der "Vorstand" jetzt "Sprecherteam". Diesem Sprecher-

team gehören neben dem Pfarrer, Jessica Kranefoer, Barbara Dobrowolski sowie Markus Messerschmitt 

als Protokollant an. Lukas Trenkler hat sich für die Mitarbeit im Pfarreirat entschieden. Zur Entsendung in 

den Pfarreirat wurden in der konstituierenden Sitzung Matthias Kranefoer und Barbara Dobrowolski ge-

wählt. In der Hoffnung, dass die Pandemiebeschränkungen unser Gemeindeleben nicht weiterhin beein-

trächtigen, wollen wir mit Unterstützung und Hilfe der Gemeindemitglieder, vielleicht auch mit "neuen jun-

gen Ideen", unser Bestes geben. 

Am 27. Februar (Sonntag) wollen sich die neuen Gremien in allen Sonntags-

gottesdiensten vorstellen. Nutzen Sie die Chance, sie kennenzulernen! 

Die gemeinsame Pfarrei-Homepage heißt www.st-maria-berlin.de 

Die neue Homepage (verlinkt mit den bisherigen Gemeinde-Homepages) wird zukünf-
tig auch die Möglichkeit bieten, in den „Gemeindekalender“ zu schauen, so dass un-
sere Gruppen und Kreise darüber freie Termine sehen. Um das zu realisieren, bitten 
wir die Gruppen, Kreise und Initiativen der Gemeinden, sich kurz im Pfarrbüro per Mail 
zu melden.  
Wir schicken Ihnen dann das Formular zu, mit dem Sie sich registrieren und wir Ihnen 
einen „eigenen Platz“ auf der Homepage einrichten können. 

Pastoralkonzept unserer Pfarrei St. Maria – Berliner Süden:  
https://www.erzbistumberlin.de/fileadmin/user_mount/PDF-Dateien/Glaube/Glauben-

Raum/Raeume/Pastoralkonzept_Lankwitz-Marienfelde.pdf 
  

http://www.st-maria-berlin.de/
https://www.erzbistumberlin.de/fileadmin/user_mount/PDF-Dateien/Glaube/GlaubenRaum/Raeume/Pastoralkonzept_Lankwitz-Marienfelde.pdf
https://www.erzbistumberlin.de/fileadmin/user_mount/PDF-Dateien/Glaube/GlaubenRaum/Raeume/Pastoralkonzept_Lankwitz-Marienfelde.pdf
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Gottesdienstbeauftragte von Mater Dolorosa 

in Seniorenheimen in Lankwitz 

Wahrscheinlich haben Sie es schon einmal gesehen: Am Ende einer Heiligen Messe 

nimmt jemand ein kleines Etui, die Burse, mit einigen geweihten Hostien vom Altar 

entgegen. Diese Hostien werden in die Seniorenresidenzen Domicil Frobenstraße o-

der Sanatorium West getragen, um dort einmal im Monat in Verbundenheit mit unse-

rer Gemeinde einen Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung zu feiern. Diese 

Wortgottesfeiern sind für die Senior:innen eine der wenigen regelmäßig stattfinden-

den Möglichkeiten, die heilige Kommunion zu empfangen. Um die Feier abwechs-

lungsreich und mit kräftigem Gesang zu gestalten, gehen meist zwei Gottesdienstbe-

auftragte zusammen. 

Wegen der Pandemie konnten die Gottesdienste von März 2020 bis Juli 2021 leider 

nicht stattfinden. Seit August 2021 ist es unter Einhaltung von durch das jeweilige 

Haus festgelegten Bedingungen (in der Regel vollständig geimpft und getestet und 

durchgehendes Tragen einer FFP2-Maske) wieder möglich, im Domicil Frobenstrasse 

Gottesdienst zu feiern. Auch das Sanatorium West hat Interesse gezeigt, dass dort 

wieder katholische Wortgottesfeiern stattfinden. Angela Truskawa konnte diesen 

Wunsch - meist von einem weiteren Gemeindemitglied, lange Zeit von Barbara Dam-

boldt, begleitet - jahrelang treu und sehr zuverlässig erfüllen, wofür ihr herzlich ge-

dankt sei! Für Gottesdienste dort wird derzeit eine neue Lösung gesucht, da sie diese 

Aufgabe aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr leisten können. 

Irene Maßbaum, Angelika Stellert, Sabine Klost und Oliver Gloger haben die Wortgot-

tesfeiern im Domicil Frobenstrasse wieder aufgenommen. Als Angelika Stellert im Au-

gust 2021 im Domicil nach langer Pause wieder einen Wortgottesdienst feierte, war 

die Freude der mitfeiernden Bewohner:innen groß. Während des Gottesdienstes wer-

den möglichst bekannte Lieder gesungen, die mitgesummt werden können, wenn die 

Augen zum Lesen zu schwach sind. Die Gebete, Schriftlesungen und Fürbitten orien-

tieren sich an den für den Sonntag vorgegebenen. Die Feier berücksichtigt die beson-

deren Bedürfnisse der Senior:innen und enthält auch einen kurzen Impuls zum Bibel-

text, der mit entsprechender Literatur oder Quellen aus dem Internet vorbereitet wird. 

Freundliche Ergotherapeut:innen der Seniorenresidenz Domicil Frobenstraße vertei-

len zwei Tage vor der Feier die von den Gottesdienstbeauftragten vorbereiteten Ein-

ladungsbriefe an die katholischen und andere interessierte Bewohner:innen. Sie be-

reiten auch einen Altar im Raum für den Gottesdienst vor. Außerdem organisieren sie, 

dass die Bewohner:innen dorthin und wieder in ihr Zimmer zurückgebracht werden, 

wenn sie den Weg nicht alleine bewältigen können.  
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Seit August 2021 dürfen wir, die Gottesdienstbeauftragten, wieder erleben, wie die 

Mitfeiernden intensiv beten, singen und zuhören, auch wenn manchmal nur wenige 

Bewohner:innen zum Gottesdienst kommen. Es ist eine große Freude!  

Hoffentlich müssen die Heime nicht wieder wegen Corona schließen! 

Sabine Klost 

Seelsorge in den Alloheimen  

Hildburghauser Straße / Lichterfelder Ring 

In den beiden Einrichtungen werden regelmäßig katholische und evangelische Got-

tesdienste für die Bewohner:innen gehalten. Auch dort gab es und gibt es aufgrund 

der Coronabedingungen so manche leider notwendigen Beschränkungen. Trotzdem 

konnten unsere Seelsorger Pfarrer Karcz und Pfarrvikar P. Dr. Punayar immer wieder 

bei Notfällen mit den Krankensakramenten und zu persönlichen Besuchen in die Häu-

ser. So halten sie bei Bedarf den persönlichen Kontakt zur Gemeinde oder bringen 

die heilige Kommunion zu einzelnen Bewohner:innen. 

Einen ganz wichtigen Dienst leistet in den beiden Alloheimen verlässlich Diakon Ralf-

Dieter Feigel: Einmal im Monat hält er für interessierte Bewohner:innen in Absprache 

mit den ökumenischen Partnern Wortgottesfeiern. Vor einem Jahr wurde Diakon Fei-

gel zwar seines Dienstes im damaligen Pastoralen Raum entpflichtet, aber für unsere 

Senioren ist er sehr engagiert und regelmäßig in diesen beiden Heimen weiterhin im 

Einsatz. Herzlichen Dank! 

Haus und Krankenbesuche 
Pfarrer Karcz und Pfarrvikar P. Dr. Punayar sowie mehrere ehrenamtliche Gottes-

dienstbeauftragte bringen regelmäßig – meist einmal im Monat – die heilige Kommu-

nion zu Gemeindemitgliedern nach Hause, meist verbunden mit kleinen Feiern und 

Gebetsgottesdiensten, in denen aus der Heiligen Schrift gelesen wird. Der Austausch 

über den Bibeltext, ein wichtiges seelsorgliches Thema oder einfach „nur“ alltägliche 

Gespräche gehören oft dazu. Im Januar bereicherten die Haus- und Wohnungsseg-

nungen die persönlichen Besuche. Wenn auch Sie diese Möglichkeit des Kontaktes 

zur Gemeinde wünschen - für sich oder Ihre Angehörigen, melden Sie sich einfach in 

unseren Pfarrbüros, zum Beispiel per Telefon oder E-Mail. Wir haben in unserer Pfar-

rei einen aktiven Kreis an Gottesdienstbeauftragen – Frauen und Männer – die diesen 

Dienst mit Freude leisten. Auch Diakon Feigel ist dazu gern weiterhin bereit.  

Manche Besuche mussten leider aus Vorsicht in dieser Coronazeit ausfallen, trotz-

dem versuchen wir alles Mögliche unter der Einhaltung der notwendigen Hygienere-

geln. 
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Mater Dolorosa – Wechsel in der Chorleitung 

 
Singen gehört zum Gottesdienst. Im feierlichen Gottesdienst erwarten wir dann die 
Bereicherung durch den Chorgesang. Mater Dolorosa hat da eine schöne Tradition. 
Schon bei der Grundsteinlegung der Kirche und bei ihrer Weihe im Jahr darauf hat 
der eigene Kirchenchor gesungen. Das war vor 110 Jahren. Zur wechselvollen Ge-
schichte der Kirche gehört leider auch das zeitweise Verstummen des Chores, als 
1943 die Kirche zerstört wurde. Alle, die heute hier zum Gottesdienst kommen, ken-
nen aber die neue schon lange Tradition. Anfangs hatte der Chor etwa 30 Mitglieder, 
meist waren es dann 40 bis 50, der Zahl nach etwa ein Zehntel der Kirchgänger. 
Ich habe meinen Dienst als Kirchenmusiker am 1. Mai 1979 angetreten. Das letzte 
Weihnachtsfest war also das 43., bei dem ich für die Kirchenmusik verantwortlich ge-
wesen bin. Dafür hatten wir von Mozart die „Spatzenmesse“ geplant für Solosänger, 
Chor und Orchester. Corona hat uns zur Bescheidenheit einer kleinen Besetzung ge-
zwungen, aber immerhin hat es den Chorklang gegeben. 
In den vier Jahrzehnten konnten wir ein reiches Repertoire erarbeiten und regelmäßig 
zu den Feiertagen und an vielen weiteren Sonntagen zum Klingen bringen. Ab 1984 
haben wir regelmäßig zu Weihnachten und an anderen Feiertagen „Orchestermes-
sen“ aufführen können, allein 6 der berühmten Kompositionen von Mozart. Dabei wur-
den wir von professionellen Musikern unterstützt. Natürlich war es beflügelnd, wenn 
Sänger von der Oper und z. T. ganz bekannte Instrumentalisten unauffällig Mitwir-
kende gewesen sind.  
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Der Chor ist auch eine Gemeinschaft mit vielen persönlichen Verbindungen gewor-
den, allein zu 13 Hochzeiten und zu vielmehr Taufen aus unserem Kreis haben wir 
gesungen. Unter den Reisen war sicher die Romfahrt die erlebnisreichste, denn wir 
haben in allen fünf Hauptkirchen singen können. Die Beziehungen unseres früheren 
Pfarrers haben uns dafür die Türen geöffnet. 
Der Abschied fällt mir schwer, aber ich habe eine kompetente Nachfolgerin: Bettina 
Toriser. Sie ist seit vielen Jahren als Leiterin der Kinderschola in der Gemeinde be-
kannt, sie wird sich im nächsten Heft gesondert vorstellen. Als Organist habe ich in 
Wolfenbüttel mit dem Gesangbuch von Hildesheim begonnen. Es hatte den Titel 
Canta Bona, eine schöne Aufforderung: Singe Gutes. Vertrauen wir auf diese Fort-
setzung.  

Dr. Peter Simonett 
 

Gemeindereisen der Pfarrei 

In der ersten Februar-Woche haben die Kinder wieder eine Woche Schulferien. Die 
Sehnsucht, mal wieder in den Urlaub zu fahren ist sicher nach zwei Jahren Corona 
groß. Alle hoffen, dass es bald wieder möglich sein kann. Hier einige Reisetermine 

der Pfarrei zur Vorfreude 😊: 

 

Osterausflug in den Harz  

Goslar und Umgebung 

19.-21. April - Busreise  

 

 

Tierparkbesuch II – Schloss und Park 

18. Mai (Mittwoch) -Bustagesfahrt und Führung, be-

sonders für Senioren  

 

 

Passionsspiele Oberammergau und Allgäuer Alpen 

30. September – 8. Oktober - Busreise 

 

 
Für alle diese Angebote liegen ab Mitte Februar die Ausschreibungen in unseren 
Kirchen aus oder Sie finden sie auf der Homepage (St-Maria-Berlin.de). 
 

Für eine neue Form der Sommer-Kinderreisen (ehemals Amelandfahrt) hoffen wir, 

den Kindern und Familien im April einen guten Vorschlag machen zu können. Wir 
laden die Eltern dann zu einem Infotreffen ein. Leider wird die bisherige Amelandfahrt 
durch die Folgen der wirtschaftlichen Coronaentwicklungen nicht mehr möglich sein. 
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Ein wichtiges Thema, 

das uns alle auch ganz konkret betrifft:  
unsere eigene Gesundheit. Deshalb richtete 
die Sternsingeraktion 2022 unseren Blick 
dorthin, wo wir mit unseren Spenden Kin-
dern eine bessere Gesundheitsversorgung 
ermöglichen können.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle, die uns bei der diesjährigen Stern-
singeraktion unterstützt haben!  
Mit unseren hunderten von Segensbriefen 
haben wir viele Menschen in unserer Pfarrei 
St. Maria erreichen können. Deshalb auch 
ein besonderes Dankeschön an alle fleißigen Hände, die die Briefe fertigten. Mit Rück-
sicht auf die aktuelle Situation mussten wir auch in diesem Jahr auf unsere traditio-
nellen Hausbesuche verzichten. Trotzdem konnten wir am 6. Januar einen Kindertag 
in den Räumen vom Guten Hirten anbieten. Nach dem Gottesdienst lernten um die 
20 Kinder Vieles über das Sternsingen. Auch in den Kitas wurde das Sternsingen 
thematisiert, und es gab bei Eltern und Kindern eine große Bereitschaft zur finanziel-
len Unterstützung, herzlichen Dank!  
So wollen wir nach vorne schauen mit der Hoffnung auf eine baldige Entspannung 
der Pandemiesituation und in der Gewissheit, dass wir unter Gottes Segen stehen! 

Für die Sternsingeraktionen in Mater Dolorosa und Vom Guten Hirten mit St. Alfons 
Sabine Hopp 
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Kinderkirche Vom Guten Hirten 
Eingeladen sind alle Klein- und Vorschulkinder sowie 
Kinder bis zur 3. Klasse. Die nächsten Kinderkirchen 
sind während des Sonntags-Gemeindegottesdiens-
tes in der Kirche Vom Guten Hirten um 11 Uhr am  

13. Februar und 13. März im „C-Raum“  
(Seiteneingang Kirche). Achten Sie einfach auf die 
aushängenden Plakate in unseren Kirchen und Kitas. 
😊 – unter diesem Zeichen finden Sie den Termin im 

Monats-Gottesdienstplan. Im Team Kinderkirche 
helfen wir uns gegenseitig mit Ideen und in der Reali-
sierung. Gern können Sie – zum Beispiel als Eltern – 
mitmachen und sich einbringen. Also einfach vorbei-
kommen am Tag der nächsten Kinderkirche. Bei Fra-
gen wenden sie sich an das zentrale Pfarrbüro oder 
direkt an Bianca Kallweit – ebenfalls über das Pfarr-
büro erreichbar. 

Eltern-Kind-Gruppe 
 

Zwei Eltern-Kind-Gruppen (dienstags, mittwochs, 9:00-12:00) treffen sich im Gemein-

dezentrum St. Alfons unter 2G-Regel zum Singen, Spielen, Basteln, regen Austausch 

mit den Müttern/Väter und ihren kleinen Kindern, die noch nicht in die Kita gehen, bei 

selbst mitgebrachtem Frühstück. Neue Mütter/Väter sind herzlich willkommen! 

Christina Lehmeyer 
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Erstkommunionvorbereitungen  
Gruppe Vom Guten Hirten mit St. Alfons 

Mit großer Vorsicht und den üblichen Test- und 

Maskenmaßnahmen führen wir unseren Erstkom-

munionkurs weiter. Das Motto „GOTTESBANDE“ 

will zeigen, dass wir mit Gott und miteinander in 

vielfältiger Weise verknüpft (verbandelt) sind. Als 

lustige und pfiffige Gemeinschaft (Bande) wird uns 

das gut gelingen. Im Juni 2022 feiern wir die erste 

Heilige Kommunion. Im vergangenen Jahr haben 

wir uns kennengelernt und in vier Gruppen aufge-

teilt. Wir haben das Kirchengebäude erforscht und 

vieles über die Taufe erfahren. Im Neuen Jahr wol-

len wir ergründen, wie sinnvoll Gebete und Gebets-

haltungen sind, wo wir Gottes und Jesu Worte auf-

geschrieben finden, und dass es Gebete gibt, die 

wir einfach sprechen können, wenn uns selbst die Worte fehlen.  

Am 8. Februar um 19.30 Uhr laden wir die Eltern der Erstkommunionkinder zum El-

ternabend in die Kirche Vom Guten Hirten ein. In diesem Kurs, Sie wissen schon wa-

rum (Corona ☹), unternehmen wir leider keine Wochenendfahrt. Wir wollen stattdes-

sen einen besonderen Tag im Gemeindezentrum St. Alfons erleben. In Gemeinschaft 

können sich die Kinder dort auf ihre erste Feier der Versöhnung vorbereiten und er-

spüren, wie gut sich aktive Versöhnung anfühlt. In den Wochen danach widmen wir 

uns der Osterzeit.  

Im Vertrauen auf Gottes Freundschaftsband und Segen grüßen wir Sie und Euch 

Euer KoKi-Team! 

Gruppe Mater Dolorosa 

Wir hatten Ende Januar (22. Januar) an einem Samstag einen tollen Gemeinschafts-

tag, an dem wir uns auf den Empfang der ersten heiligen Beichte einstimmten. Zum 

Abschluss dieses Kindertages feierte Pfarrer Karcz mit der Gemeinde und unseren 

Eltern den Vorabendgottesdienst in der Kirche Mater Dolorosa. Nach den Winterferien 

treffen sich die Kinder weiter donnerstags zur Vorbereitung. In der nächsten Zeit wer-

den die Geheimzeichen von Jesus, der Schatz für Kopf und Herz sowie im Gespräch 

mit Gott die Psalmen besonders für die Kinder entdeckt und mit Geschichten begleitet. 

Wir freuen uns auf eine Entdeckertour auf den Spuren von Jesus!!! 

Eure Yvonne Scholz, Sophie Scholz und Katja Trenkler 
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Ministranten-Treffen 

Gruppe St. Alfons  

Die neuen Ministranten:innen und -Verabschiedung der Oberministrant:innen: 

Kontakt: emilia.ministranten@freenet.de 

Gruppe Mater Dolorosa 

Im Dezember haben wir das Jahr als Minis gemeinsam mit einer Weihnachtsfeier ver-
abschiedet. Bei buntem Spiel und Spaß gab es Waffeln und Kinderpunsch für alle im 
Innenhof. Anschließend haben wir zusammen die Vorabendmesse besucht. Pünktlich 
zum neuen Jahr verabschiedet sich Birthe als Oberministrantin und gibt das Amt in 
die vertrauensvollen Hände von Robin. Im Hintergrund wird sie weiterhin aktiv bleiben. 
Für ihr Studium wünschen wir ihr alles Gute. Damit wir in Zukunft alle gesund bleiben, 
verschieben wir unser monatliches Treffen erst einmal auf Februar. Wir freuen uns 
aber auf ein soziales Miteinander beim Ministrieren. Bei Fragen und Anregungen 
kommt gerne auf Robin Huttner und Jessy Klost zu.  
Viel Gesundheit für die kommende Zeit wünschen die Minis aus Mater Dolorosa. 

Robin und Jessy 
Kontakt: minismaterdoll@gmx.de 

Gruppe Vom Guten Hirten 

Wir hatten eine tolle Adventsfeier zusammen mit dem Pfarrer. Danke der Gemeinde 
für die super Geschenke! Gern leisten wir unseren Dienst am Altar. 

Kontakt: minisvgh@vomgutenhirten.de 
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Veranstaltungen der Kolpingsfamilie 
Gäste herzlich willkommen 

Alkohol- und Medikamentenmissbrauch, sowie gesunder Schlaf im Alter 

Mitarbeiter der Beratungsstelle Tempelhof-Schöneberg informieren. 

Gemeindezentrum St. Alfons        1. Februar (Dienstag) 19 Uhr 

Zu Gast Verwaltungsleiterin Frau Rauschenbach 

Kaffeetreffen im Pfarrsaal Vom Guten Hirten    15. Februar (Dienstag) 16 Uhr 

Fasching mit Pfannkuchen und Glühwein 

Gemeindezentrum St. Alfons        1. März (Dienstag) 19 Uhr 

Zu Gast Frau Daniela Dicker vom Kindermissionswerk (Sternsinger) 

Pfarrsaal Vom Guten Hirten        15. März (Dienstag) 16 Uhr 

Kreuzwegandacht 

Kirche Vom Guten Hirten         27. März (Sonntag) 16 Uhr 

Alle Termine sind unter Vorbehalt und könnten auf Grund einer sich verschärfenden Pandemielage 

gestrichen werden. Bitte beachtet daher die Wochenbriefe! Trotz der Pandemie konnten wir mit 

Spenden und kleinen Aktionen folgende finanzielle Unterstützungen weiterleiten: Pallotti-Mobil 

1.000,- €, an die Ukraine gingen 3.929,- €, an die Kolpingsfamilie in Dernau konnten wir für die 

Flutopfer 3500,- € überweisen. Mit Hilfe der KF Lichtenrade u. Luckenwalde wurden 13,45 kg Brief-

marken gesammelt, des Weiteren 32 Alben, 380 DDR Ersttagsbriefe und 5,2 kg Korken. Des Wei-

teren wurden 417 Paar Schuhe und 30 Handys gesammelt. Allen Mitgliedern und Freunden unserer 

Kolpingsfamilie, die sich an Spenden und Sammlungen beteiligt haben, sagen wir ein herzliches  

Dankeschön. Euch allen eine gute Zeit und Treu Kolping! 

Die Vorstandsmitglieder 

 

„Bibel Teilen“ in 7 Schritten - 11. Februar und 18.März (freitags) 18:40 Uhr nach 

dem Gottesdienst in der Kirche Vom Guten Hirten im C-Raum (Seiteneingang der 
Kirche), um das Evangelium zum nächsten Sonntag miteinander zu „teilen". 

Wolle & noch viel mehr - 7. Februar und 7.März 

(jeweils Montag) 15 – 17 Uhr im C-Raum Vom Guten Hirten. 

Erste Hilfe Deutsch – Montag bis Donnerstag jeweils 10:00 – 11:30  

im C-Raum Vom Guten Hirten (außer in den Schulferien)  

Wel(l)come – Frauencafé – 14., 21. und 28. Februar sowie 14., 21. und 28. März 

(montags) 15 – 17 Uhr im C-Raum Vom Guten Hirten. 

kfd-Gruppe - 9. März (Mittwoch)  10 Uhr im Club-Raum Vom Guten Hirten 
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Verkauf von Produkten der Fazenda  

27. März nach den Gottesdiensten in den Kirchen 

Vom Guten Hirten und St. Alfons. Unterstützen Sie 

bitte die Arbeit der Fazenda mit ihrem Kauf! Es be-

steht auch die Möglichkeit der Vorbestellung über die Pfarrbüros.  
Achten Sie auf die Veröffentlichung in den aktuellen Wochenbriefen. Infos zur Arbeit 
der Fazenda da Esperanca unter https://www.fazenda.de/ 
 
 

Infoveranstaltung Stiftung Mater Dolorosa 
Die „Stiftung Mater Dolorosa Berlin-Lankwitz“ lädt ein zu einer Informationsveranstal-
tung über die finanzielle Entwicklung sowie die aktuellen und künftigen Vorhaben der 
Stiftung am 20. Februar 2022 (Sonntag) um 12:00 Uhr in den Clubraum des Gemein-
dehauses Mater Dolorosa.  

Rolf Herrmann 

 

Firmgruppen in unserer Pfarrei 

Gruppe Mater Dolorosa 
13. und 27. Februar sowie  

13., 20. und 27. März (Sonntag) ab 9:00 Gruppenstunden 

  2. März (Aschermittwoch) 18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 

Gruppe Vom Guten Hirten 
15. und 22. Februar sowie 15., 22. und 29. März (dienstags) um 18:30 
16. und 23. Februar sowie 16., 23. und 30. März (mittwochs) um 18:00 
17. und 24. Februar sowie 17., 24. und 31. März (donnerstags) um 18:00 

  2. März (Aschermittwoch) 18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 

27. März (Sonntag) 15 Uhr Jugendkreuzweg in St. Alfons 

 
 

Das christliche ökumenische 

Modellbahnteam eV 

Anmeldung unter ms.modellbahn@freenet.de  
jeden Freitag 17 – 20 Uhr Treff  

im Bastelkeller Vom Guten Hirten 

 

Kommen Sie uns besuchen: Das christliche Modellbahnteam e.V. lädt ein zur  

Modellbahnausstellung am 12. und 13. März in den Räumen der Kirchenge-

meinde St. Benedikt (Kaulbachstr. 62/64, 12249 Berlin, S-Bahnhof Lankwitz). 
  

https://www.fazenda.de/
mailto:ms.modellbahn@freenet.de
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Ökumenisch verbunden 

Ökumenetreffen 2022 

„Die Liebe Christi bewegt,  

versöhnt und eint die Welt“ 

19. Februar (Samstag) 9:30-13.00 Uhr  
in Form einer Videokonferenz  

Anmeldung bis spätestens Freitag, 10. Februar 2022 
mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse unter dem Link  
www.dioezesanrat-berlin.de/oekumenetreffen 

 

Treffen des ökumenischen Arbeitskreises Marienfelde 

15. März (Dienstag) um 19 Uhr im Dorothee-Sölle-Haus (Waldsassener Strasse 9). 

Gemeinsam wollen wir überlegen, wie wir am Pfingstmontag einen ökumenischen 
Gottesdienst feiern und welche Veranstaltungen wir zusammen begehen können: 
Aktion Stolpersteine, ökumenischer Pilgerweg und Vieles mehr. Interessierte sind 
herzlich eingeladen. 

 

 

Am 4. März (Freitag) feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 

Weltgebetstag. Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen und Kirchen aus 

England, Wales und Nordirland haben ihn vorbereitet, sind den schottischen und 

irischen Weltgebetstagsfrauen freundschaftlich verbunden. Unter dem Motto 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie uns ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. 

Sie erzählen von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der 

multiethnischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber es kommen auch 

Themen wie Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache. Da ist der Bibeltext 

(Jeremia 29,14) des Weltgebetstags 2022 ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum 

Guten wenden.“ Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten 

Königreichs seinen eigenen Charakter: England ist der größte und am dichtesten 

Lichter vom Ökumenischen 
Weltfriedensgebet in Liebfrauen 
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besiedelte Teil des Königreichs. Dort leben über 55 Millionen Menschen, d.h. etwa 

85% der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London ist u.a. wirtschaftliches 

Zentrum. Die Waliser:innen haben sich ihre keltische Sprache und Identität bewahrt. 

Von der Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich Wales 

wirtschaftlich bisher nicht erholt. In Nordirland mit den grünen Wiesen, unberührten 

Moorlandschaften, steilen Klippen und einsamen Buchten haben jahrzehntelange 

gewaltsame Konflikte zwischen den protestantischen Unionisten und den 

katholischen Republikanern bis heute tiefe Wunden hinterlassen. 

Sabine Klost 

Seit mehr als 100 Jahren engagieren sich über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg Frauen für den Weltgebetstag und machen sich stark für die Rechte von 

Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Gemeinsam wollen wir Samen der 

Hoffnung aussäen in unserem Leben, in unseren Gemeinschaften, in unserem Land 

und in dieser Welt.  

 

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten 

Gebetskette! Sie haben dazu die Gelegenheit  

am 4. März (Freitag):  

Gemeinde Eben-Ezer um 17:00 Uhr 

(Celsiusstr. 46-48,12207 Berlin - Lichterfelde Süd), vorbereitet von Menschen 

aus Mater Dolorosa und den evangelischen Nachbargemeinden Petrus, 

Dietrich Bonhoeffer und Eben-Ezer. Die Besucher dieses Gottesdienstes 

werden gebeten, sich wenn möglich mit Namen, Adresse und Tel. anzumelden 

unter weltgebetstag@eben-ezer-berlin.de, um die Vorbereitung des Raumes 

und den Einlass zu erleichtern. 

Marienfelde um 18:00 Uhr Kirche Vom Guten Hirten 

Die Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag in Marienfelde sind am 15. und 

22. Februar jeweils um 18 Uhr im Dorothee-Sölle-Haus (Waldsassener Str. 9). 
Interessierte Frauen sind herzlich willkommen. 
 
 
 

(Alle ökumenischen Veranstaltungen und Treffen finden unter Beachtung  
der 2G-Bedingungen statt.) 

 
  

mailto:weltgebetstag@eben-ezer-berlin.de
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Kontoverbindungen unserer Fördervereine 
Wir sind drei Gemeinden in einer Pfarrei im Berliner Süden verbunden. Viele einzelne 
Aktionen und Initiativen vor Ort sollen aber weiterhin konkret gefördert werden! Vieles 
ist in unseren Gemeinden nicht möglich ohne Ihre gezielte Hilfe! Die Gremien der 
Pfarrei und Gemeinden danken den Fördervereinen und der Stiftung! Gerade in die-
sen Zeiten von Corona brauchen wir Ihre Unterstützung ganz besonders! Zu besseren 
Orientierung finden Sie hier die aktuellen Unterstützungskonten. Wenn Sie diese nut-
zen, können wir Ihnen gern Spendenbescheinigungen ausstellen, dazu geben Sie 
bitte zusätzlich Ihren Namen und Adresse an. 
 

Freunde St. Alfons 
IBAN: DE80 1001 0010 0380 3881 04  BIC: PBNKDEFF100 

Verwendungszweck: Spende  Postbank Berlin 

Förderkreis Vom Guten Hirten 
IBAN: DE13 3706 0193 6002 2750 13  BIC:GENODED1PAX 

Verwendungszweck: Spende Pax-Bank 

Stiftung Mater Dolorosa 
IBAN: DE75 3706 0193 6004 7790 19 BIC: GENODED1PAX 

Verwendungszweck: Spende Pax-Bank 

Freunde der Pfarrei Mater Dolorosa e.V. 
IBAN DE 73 3706 0193 6004 4990 16 BIC: GENODED1PAX 

Verwendungszweck: Spende Pax-Bank 

Förderverein Kita Vom Guten Hirten 
IBAN: DE38 3706 0193 6004 7530 10 BIC: GENODED1PAX 

Verwendungszweck: Spende Pax-Bank 

Förderverein Kita St. Alfons 
IBAN: DE66 3706 0193 6004 8590 12 BIC: GENODED1PAX 

Verwendungszweck: Spende Pax-Bank 

Projekte der Pfarrei 
(Unterstützung der sozialen und solidarischen Hilfe unserer Pfarrei  

für Menschen in aktuelle Not vor Ort und in der Welt) 

„Caritas help“  
IBAN:  DE44 4726 0307 0012 7431 02 BIC:  GENODEM1BKC 

Verwendungszweck: caritas help Bank für Kirche und Caritas 

Chachapoya Hilfe Peru 
IBAN:  DE44 4726 0307 0012 7431 02 BIC:  GENODEM1BKC 

Verwendungszweck: Chachapoya Bank für Kirche und Caritas 

Hospiz-Projekt Ghana 
IBAN:  DE44 4726 0307 0012 7431 02 BIC:  GENODEM1BKC 

Verwendungszweck: Hospitz Ghana Bank für Kirche und Caritas 
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www.kinderfastenaktion.de 
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Monatsgottesdienstplan Februar 2022 

01.02. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

02.02. Mittwoch 
Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) 

 

9:00 
9:00 

18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

03.02. Donnerstag 
Hl. Blasius 
 

9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

04.02. Freitag 
Herz-Jesu-Freitag 

18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

05.02. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

06.02. Sonntag 
5. Sonntag  
im Jahreskreis 
 
 

 
 
 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

 
16:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe  
 
Stille Anbetung 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 
 
Vom Guten Hirten 

07.02. Montag 9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

08.02. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

09.02. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

10.02. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

11.02. Freitag 
Welttag der Kranken 
(Unsere Liebe Frau  
von Lourdes) 

 

18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

12.02. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

13.02. Sonntag 
6. Sonntag  
im Jahreskreis 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe 

Heilige Messe 😊 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

14.02. Montag 
Hll. Cyrill und  
Methodius - 
Schutzpatrone Europas 

 

9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 
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15.02. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

16.02. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

17.02. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

18.02. Freitag 
 

18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

19.02. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

20.02. Sonntag 
7. Sonntag  
im Jahreskreis 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

21.02. Montag 
Hl. Petrus Damiani 

9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

22.02. Dienstag 
Kathedra Petri 

18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

23.02. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

24.02. Donnerstag 
Hl. Matthias 

9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

25.02. Freitag 
 

18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

26.03. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

27.02. Sonntag 
8. Sonntag  
im Jahreskreis 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

28.02. Montag 
(Rosenmontag) 

9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

 
F   Familiengottesdienst 

😊 Kinderkirche im C-Raum der Kirche Vom Guten Hirten (Nebeneingang) 

Rosenkranzgebet Kirche Vom Guten Hirten:  Dienstag und Freitag 17:30 Uhr 

 

Kreuzwegandachten: 

Kirche Vom Guten Hirten  Sonntag   16:00 Uhr (6. März – 10. April) 

Montag   17:00 Uhr (7. März – 4. April) 

Kirche St. Alfons   Dienstag  17:00 Uhr (8. März – 5. April) 

Kirche Mater Dolorosa  Freitag  18:30 Uhr (2. März – 1. April)   
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Monatsgottesdienstplan März 2022 

01.03. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

02.03. Mittwoch 
Aschermittwoch 

Beginn der  
österlichen Bußzeit 

8:30 
8:30 

18:00 
19:00 

Schulgottesdienst 
Schulgottesdienst 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

03.03. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

04.03. Freitag 
Herz-Jesu-Freitag 

Ökumenischer Weltge-
betstag der Frauen  
aller Konfessionen 

17:00 
 

18:00 
 

19:00 

Ökumenischer  
Gottesdienst 
Ökumenischer  
Gottesdienst  
Heilige Messe 
 

Eben Ezer 
 
Vom Guten Hirten 
 
Mater Dolorosa 

05.03. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

06.03. Sonntag 
1. Fastensonntag  
 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

07.03. Montag 9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

08.03. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

09.03. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

10.03. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

11.03. Freitag 18:00 
19:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

12.03. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

13.03. Sonntag 
2. Fastensonntag  
 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  

Heilige Messe 😊 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

14.03. Montag 9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

15.03. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

16.03. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

17.03. Donnerstag 
Hl. Patrick v. Irland 

9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 
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18.03. Freitag 
Vorabend  
Hochfest Hl. Josef 
(Bräutigam Mariens) 

 

 
 

18:00 
19:00 

 
 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
 
Vom Guten Hirten 
Mater Dolorosa 

19.03. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

20.03. Sonntag 
3. Fastensonntag  
 
 
 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

21.03. Montag 9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

22.02. Dienstag 
Hl. Clemens  
Graf v. Galen 

18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

23.03. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

24.03. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 

25.03. Freitag 
 
Hochfest  
der Verkündigung  
des Herrn 
 
Patronatstag 
 

 
 

18:00 
 

 
 
Festgottesdienst  
zur Eröffnung unserer 
Pfarrei St. Maria –  
Berliner Süden 

Pontifikalamt mit  
unserem Erzbischof 
 

 
 
 
 
Vom Guten Hirten 

26.03. Samstag 
Vorabend 

 
18:00 
18:00 

 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 

27.03. Sonntag 
4. Fastensonntag  
 
 
(Beginn der  
Sommerzeit) 

 

8:30 
9:30 
9:30 

11:00 
11:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe F 
Heilige Messe F 
Heilige Messe  
Heilige Messe 

 

Vom Guten Hirten 
St. Alfons 
Mater Dolorosa 
Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

28.03. Montag 9:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

29.03. Dienstag 18:00 Heilige Messe Vom Guten Hirten 

30.03. Mittwoch 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

Mater Dolorosa 
Vom Guten Hirten 

31.03. Donnerstag 9:00 
9:00 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

St. Alfons 
Mater Dolorosa 
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Gottes Segen im neuen Lebensjahr! 

Aus der Pfarrfamilie Vom Guten Hirten 

70. Geburtstag feiern: 

Robert Schwinghammer  Erika Reimann   01. März 
Schöneberg 08. Februar Joachim Mucha   21. März 
Andelko Balta 11. Februar Salome Busa Stenske 22. März 
Malgorzata Jaworska 14. Februar Johannes Schilke  27. März 
Alexander Paul 26. Februar  

75. Geburtstag feiern: 

Hedwig Kampe 01. Februar Stanislawa Reckwaldi 02. März 
Monika Kalkbrenner 04. Februar Danuta Hartmann-Urban 16. März 
Irena Kwiatkowska 05. Februar Josip Tokic   19. März 
Agata Hans 13. Februar Helgard Sens   20. März 
Wolfgang Rothkegel 21. Februar Irina Friedt   21. März 
  Leonhard Jüttner  28. März 
  Jan Kowalski   29. März 
  Johannes Thaten  29. März 

80. Geburtstag feiern: 

Gisela Klyk 02. Februar Reni Olejniozak   13. März 
Valentina Semakina 03. Februar Ursula Prüfer   14. März 
Erika Knefell 21. Februar Michael Unger   19. März 
Erika Simon 21. Februar Regina Weigt   20. März 
Herbert Niedzwietz 28. Februar Hans-Joachim Funke 30. März 

85. Geburtstag feiern: 

Anna Bonin 15. Februar Eva Tiedemann   03. März 
Renate Wiegner 27. Februar Renate Schnabel  06. März 
  Heinrich Leicher  14. März 
  Regina Aderhold  18. März 
  Johannes Kretz   23. März 
  Vitali Herr    29. März 

Wir gratulieren allen Jubilaren ab 90 Jahren: 

Edeltraud Meißner  01. Februar     90 Jahre 
Irmgard Golda   04. Februar     91 Jahre 
Antonia Lenz   09. Februar     95 Jahre 
Gerda Merfort   21. Februar     91 Jahre 
Heinrich Hipp   22. Februar     92 Jahre 
Klaus Heymann   28. Februar     90 Jahre 
Hedwig Kropidlowski  03. März    101 Jahre 
Eva-Maria Buge  08. März      92 Jahre 
Josef Jahn   14. März      92 Jahre 
Edgar Pardy   15. März      97 Jahre 
Regina Sasse   17. März      91 Jahre 
Norbert Wurm   19. März      95 Jahre 
Aleksandra Grochowiak 27. März      94 Jahre 
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Aus der Pfarrfamilie Mater Dolorosa 

70. Geburtstag feiern: 

Regina Törn   1. Februar   Irene Krause   11. März 
Anna Biernat   6. Februar   Melitta Kuhn   13. März 
Jamila Friedlandova  9. Februar   Bärbel Frank   16. März 
Georg Brühs   10. Februar  Ursula Schöbel   16. März 
Karl-Heinz Schiffl  23. Februar  Jadwiga Falkenberg  26. März 
Monika Waclawczyk  28. Februar  Irena Michalski   27. März 
         Heinrich Junicke  31. März 

75. Geburtstag feiern: 

Hedwig Kampe   1. Februar   Edvard Postak   1. März 
Sabina Forycka   14. Februar  Josef Rodejohann  3. März 
         Ursula Weinert   8. März 
         Helena Patelska  18. März 
         Margret Hasig   26. März 

80. Geburtstag feiern: 

Dr. Eckard Lauer  6. Februar   Margit Jamnik   6. März 
Dr. Joachim Szczyrbowski 7. Februar   Renate Burke   21. März 
Birgit Archut   15. Februar  Anneliese Tusgier  24. März 
Barbara Damboldt  19. Februar  Erwin Heimel   25. März 
         Christa Kubichek  26. März 

85. Geburtstag feiern: 

Hans-Otto Spithaler  4. Februar   Irena Bierwagen  8. März 
Gabriele Raeppel  10. Februar  Manfred Goldbaum  10. März 
Eugenia Kwiotek  18. Februar  Peter Scholz   19. März 
Dr. Hans-Jürgen Schings 27. Februar  Elisabeth Radke  26. März 
         Regina Skamierski  28. März 

Wir gratulieren allen Jubilaren ab 90 Jahren: 

Eva Lindel    2. Februar   92 Jahre 
Irmgard Golda   4. Februar   91 Jahre 
Maria Kalla   7. Februar   93 Jahre 
Birgitta Schoepe  13. Februar  90 Jahre 
Elisabeth Dittrich  19. Februar  90 Jahre 
Boguslawa Miezal  19. Februar  95 Jahre 
Albert Kolodziy   22. Februar  94 Jahre 
Therese Wolframm  23. Februar  92 Jahre 
Hildegard Jasiek  28. Februar  91 Jahre 
Friedrich van Gember 12. März   92 Jahre 
Irmgard Schoder  13. März   90 Jahre 
Erika Feis    19. März   91 Jahre 
Hermann Herfort  19 März   94 Jahre 
Ursula Reinsch   26. März   94 Jahre 
Ernst Pawolka   29. März   93 Jahre 
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In unseren Gemeinden wurden in den letzten beiden Monaten getauft: 

Geremia Lopez  Anton Goltsche 

 

In unseren Gemeinden sind in den letzten beiden Monaten verstorben: 

 

Paul André  Sime Bosotin  Gertrud Bozek 

Inge Granzin  Marian Grzeschik Krystyna Kasak 

Alfred Morawiak Robert Pannek  Johannes Rauwolf  

Ursula Schnabel Jutta Seifert  Klara Treml 

 

Verstorben ist am 22. Januar Diakon Reinhard Dulski  

im Alter von 81 Jahren.  

Diakon Dulski lebte in unser Pfarrei, aber durch seine Krankheit in den letzten 
Jahre still und zurückgezogen. Manche werden ihn und seine Ehefrau vielleicht 
mal während eines Gottesdienstes im Orgelschiff der Kirche Vom Guten Hirten 
gesehen haben. 1993 wurde Reinhard Dulski in der St. Hedwigskathedrale zum 
Diakon geweiht. Seine erste Stelle als Diakon war in der Gemeinde St. Peter und 
Paul in Potsdam; zur gleichen Zeit war dort Pfarrer Karcz als Kaplan. Danach hat 
er in der Gemeinde St. Annen in Steglitz gearbeitet und als Seelsorger im 
Klinikum Steglitz. Seine letzte Stelle als Diakon war in der Gemeinde St. Joseph 
in Wedding, zugleich die Seelsorge im Rudolph Virchow-Klinikum. Aus 
gesundheitslichen Gründen musste er dann leider seine Tätigkeit als Diakon 
aufgeben. Der Glaube war ihm aber bis zum Schluss immer wichtig und trotz 
vieler gesundheitlicher Probleme hat er jeden Tag morgens und abends sein 
Stundenbuch gebetet. 

 

 

 

Gott gönnt uns Pausen. 

Wir sollten nicht  
wesentlich mehr,  
sondern 
mehr Wesentliches tun. 
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Angebote des Erzbistums 
Kontakt und Kommunikation  

am Beispiel des Tango Argentino 

Wie Paare vom Weltkulturerbe profitieren können!  
Ein kommunikations- und bewegungsreicher Samstag für 
Paare am 5. März von 10 bis18 Uhr in der Katholischen Aka-
demie (Berlin-Mitte, Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin): 
Was bewegt uns in der Paarkommunikation? Wie verhalten 
wir uns dazu? Wir werden am Beispiel des Tango Argentino erforschen, wie Kontakt 
und Kommunikation nonverbal gelingen können. Tango Argentino ist ein Paartanz auf 
Grundlage der Rollen „Führen“ und „Folgen“. Damit diese Improvisation funktioniert, 
bedarf es einer guten Kommunikation zwischen dem Paar. Wir werden uns dieser 
Form von gelungener Kommunikation annähern. Dazu vermitteln wir Grundkennt-
nisse des Tanzes und der Musik. Führen und Folgen werden wechselseitig im Paar 
geübt und das Erlebte reflektiert. Sie können sich als Paar neu erleben. Tanzvorkennt-
nisse sind nicht erforderlich (aber auch nicht hinderlich). Im Seminar muss keiner et-
was „vortanzen“. Alle Übungen sind grundsätzlich freiwillig. Herzliche Einladung an 
alle Paare – egal ob jung oder alt, kurz oder schon lange zusammen!  

Bettina Schade 
(Familienreferentin des Erzbistums Berlin) 

Gebühren und Entgelte: 60,- € pro Paar inkl. Mahlzeiten/Getränken.  
Referent:innen: Dr. Oliver Trisch und Britta Weigand (http://tangoarbeit.de/) 
Anmeldung: www.erzbistumberlin.de/anmeldung/tango (Tel. 030.32684-530) 
 

Liebe Paare,  

möchten Sie sich eine Auszeit und „Quality Time“ für Ihre Partnerschaft gönnen?  
Eine Reihe von Möglichkeiten hierzu gibt es in Berlin– für Paare jeden Alters, egal ob 
verheiratet oder nicht, teils an schönen und besonderen Orten, und  teils bei Bedarf 
mit Kinderbetreuung!  

 
Das Erzbistum Berlin bietet viele Angebote und Veranstaltungstipps für 
Paare an. 
 
www.erzbistumberlin.de/hilfe/paare/ 

 
 

SIE WOLLEN HEIRATEN? 
Gönnen Sie sich in der Vorbereitung Ihrer Hochzeit eine kleine 
Auszeit – für Ihre Partnerschaft. 
 
www.erzbistumberlin.de/feiern/heiraten/ehevorbereitung/ 

  

http://www.erzbistumberlin.de/anmeldung/tango
https://www.erzbistumberlin.de/feiern/heiraten/ehevorbereitung/
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Marienfelder Allee 132 

12277 Berlin – Marienfelde 
 

Hausbesuche & Vorsorge 
Telefon: 030/723 23 880 Tag & Nacht 

Telefax: 030/723 23 878 
 

Geschäftszeiten: 

Mo. - Do. 09:00 - 17:00 Uhr / Fr. 09:00 - 16:00 Uhr 
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Feiern im Preussen Casino UG 

Wir bieten Räumlichkeiten für Ihre Familienfeier 

Partyraum bis 80 Personen, mit Catering und Service, ganz 

nach ihren Wünschen. Für Geburtstage, Hochzeiten, 

 Feiern aller Art 

Rufen Sie uns an 030 81001329 oder besuchen sie unsere 

Homepage www.preussen-casino.de 

Bei uns können sie auch alle Fußballspiele sehen, 

       von Bundesliga bis Champions League!! 

Malteserstr. 24-36, 12249 Berlin Lankwitz 

Ansonsten haben wir geöffnet Di.-Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr 

http://www.preussen-casino.de/
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Homepage 

www.st-maria-berlin.de 

www.vomgutenhirten.de  

 www.mater-dolorosa-lankwitz.de 

 

Seelsorge 

Pfarrer     Pfarrer Harry Karcz 

Malteserstr. 171, 12277 Berlin-Marienfelde  71 09 78 36   721 30 99 

       post@st-maria-berlin.de 

Pfarrvikar    Pfarrer Sebastian Dr. Punayar CMI 

Kurfürstenstraße 59, 12249 Berlin-Lankwitz  52 68 53 76   31 16 84 73 

       sjpunayar@t-online.de 

Pfarrbüros 

Pfarrsekretärin   Tanja Baumgarten 

Pfarrbüro Mater Dolorosa post@st-maria-berlin.de 

Kurfürstenstraße 59   773 37 69    772 14 20 

12249 Berlin-Lankwitz  Öffnungszeiten:  Donnerstag   9:00 – 10:30 Uhr 

          Freitag 14:00 – 15:00 Uhr 

Pfarrbüro Vom Guten  post@st-maria-berlin.de 

Malteserstraße 171   71 09 78 36   721 30 99 

12277 Berlin-Marienfelde Öffnungszeiten:  Mittwoch   9:30 – 12:00 Uhr 

          Donnerstag 14:30 – 17:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Alfons  post@st-maria-berlin.de 

Beyrodtstraße 4    71 09 78 36        721 30 99 oder 72 01 66 70 

12277 Berlin   Öffnungszeit:   Donnerstag    8:30 – 10:00 Uhr 

Die aktuellen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Wochenbrief oder unserer Homepage. 

Bitte nutzen Sie für wichtige schnelle Informationen das zentrale Büro Vom Guten Hirten! 

 

Verwaltungsbüro 

Verwaltungsleiterin  Anne-Katrin Rauschenbach 

Malteserstr. 171, 12277 Berlin-Marienfelde  0151-11631431 oder 721 30 99 

       anne-katrin.rauschenbach@erzbistumberlin.de 

Verwaltungsfachkraft  Bianca Kallweit 

Malteserstr. 171, 12277 Berlin-Marienfelde  71 09 78 36   721 30 99 

       verwaltung@st-maria-berlin.de 

       Öffnungszeiten:Donnerstag 10:00– 17:00 Uhr 

Unsere neue Bankverbindung 

IBAN:  DE44 4726 0307 0012 7431 02 

BIC:  GENODEM1BKC 

Bank für Kirche und Caritas 

  

http://www.st-maria-berlin.de/
http://www.vomgutenhirten.de/
http://www.mater-dolorosa-lankwitz.de/
mailto:sjpunayar@t-online.de
mailto:anne-katrin.rauschenbach@erzbistumberlin
mailto:verwaltung@st-maria-berlin.de
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Pfarrgremien 

Kirchenvorstand Vorsitzender     Harry Karcz        721 30 99 

    Stellv. Vorsitzende   Barbara Saß-Viehweger       711 96 34 

Gemeinderäte  Sprecherteam Mater Dolorosa Barbara Dobrowolski, Jessica Kranefoer,  

          Markus Messerschmitt, Harry Karcz 

    Sprecherteam Vom Guten Hirten Dr. Maria Vill, Gerhard Purschke, Harry Karcz 

Kindertagesstätten 

Kita St. Monika     Antonia Giesicke (Leiterin) 

Kiesstr. 45, 112209 Berlin       76 68 58 78/80 st.monika@cfj-caritas-berlin.de 

       www.caritas-cfj.de/kindertagesstaetten/st-monika 

Kita Vom Guten Hirten   Susanne Bauer (Leiterin) 

Tennstedter Str. 2F, 12249 Berlin      711 22 73    kitaguterhirte@t-online.de 

        www.kitaguterhirte.de 

Kita St. Alfons     Annette Warzecha (Leiterin) 

Emilienstr. 9, 12277 Berlin       722 70 61          kita@kita-st-alfons.de 

        www.kita-st-alfons.de 

Schulen 

St. Alfons Grundschule 

Tennstedter Str. 1, 12249 Berlin         711 10 75  www.kssa.de 

St. Hildegard Grund- u. Oberschule für Kinder u. Jugendliche mit spezifischem Förderbedarf 

Malteserstr. 171 A, 12277 Berlin         721 30 90  www.kssh-berlin.de 

Caritas und Institutionen 

St. Marienkrankenhaus und Kloster St. Augustinus (Marienschwestern)  
Gallwitzallee 123 -143, 12249 Berlin      767 83-0          www.marienkrankenhaus-berlin.de 

Sozialstation Tempelhof  
Malteserstr. 170/172, 12277 Berlin      666 33 – 650/651            www.caritas-altenhilfe.de 

Seniorenwohnhäuser Maria im Felde und Johannes Zinke 
Malteserstr. 169/171 D, 12277 Berlin     721 50 80                www.caritas-altenhilfe.de 

Zentrum für Menschen mit geistiger Behinderung 
Malteserstr. 171 C, 12277 Berlin     723 94 10       www.caritas-cfj.de 

Kath. Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (KAS) 
Bruno-Möhring-Str. 17, 12277 Berlin      886 67 80-10 www.KAS-Soldatenbetreuung.de 

 
 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Maria –Berliner Süden 

Kontakt:   Verwaltungsbüro Malteserstr.171, 12277 Berlin – Marienfelde 

    redaktion@st-maria-berlin.de 

 

  

mailto:st.monika@cfj
http://www.caritas/
http://www.kitaguterhirte/
http://www.kita/
http://www.kssa.de/
http://www.kssh/
http://www.marienkrankenhaus/
http://www.caritas/
http://www.caritas/
http://www.caritas/
http://www.kas-soldatenbetreuung.de/
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Was ist die Fastenaktion? 
Fasten heißt Fragen: Woraus lebe ich? Wofür setzen wir uns ein? Was können wir 
teilen? In der Fastenaktion finden wir Antworten und handeln gemeinsam. Gegen glo-
bale Ungerechtigkeit und die Zerstörung der Schöpfung. Mit Aktionen, Spenden und 
unserer politischen Stimme. 

In sich gehen. Außer sich sein. 

Es geht! Gerecht. MISEREOR macht in diesem Jahr mit der Fastenaktion Mut, sich 

für eine klimafreundliche Welt zu engagieren. Menschen auf den Philippinen und in 
Bangladesch zeigen, welche Maßnahmen für ein besseres Klima möglich sind und 
Armut verringern. Durch den Klimawandel verstärkte Naturkatastrophen treiben im-
mer mehr Menschen in Armut – auch in Deutschland. Industrieländer tragen dafür 
eine besondere Verantwortung, weil sie für einen Großteil der weltweiten Emissionen 
verantwortlich sind. Daher ruft MISEREOR mit der Fastenaktion 2022 dazu auf, nicht 
nur im Alltag, sondern auch in der Politik gemeinsam und global für mehr Klimage-
rechtigkeit einzutreten. 

Wir sammeln die Kollekte in unseren Kirchen am 5. Fastensonntag (3. April). 
Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wertvollen Beitrag – danke! 
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10  www.fastenkollekte.de 

Online-Workshop  
Sie möchten sich über die Fastenaktion 2022 informieren und Hintergründe, Wissens-
wertes über die Beispielprojekte und Ideen zur Umsetzung erfahren? Dann nehmen 

Sie an einem Online-Workshops am 8. Februar (Dienstag) 8:00 bis 19:30 Uhr 
Teil! Melden Sie sich mit Ihrem Namen an unter 

fastenaktion@misereor.de. 

mailto:fastenaktion@misereor.de
https://fastenaktion.misereor.de/fileadmin/user_upload_fastenaktion/07-service/teaser-insichgehen-aussersichsein-fastenaktion-2022.jpg

